
 Stadtrat Schmölln                                       Schmölln, 12.04.2017 

Technischer Ausschuss 
 
 

P r o t o k o l l 
 
über die 6. Tagung des Technischen Ausschusses des Stadtrates 
Schmölln am 10.04.2017  
 

 

Beginn:  18:30 Uhr 

Ende:  19:25 Uhr 

 

 

I. Anwesenheit  
 

Herr Schrade  - Bürgermeister 

Herr Jähler  - Vorsitzender des Technischen Ausschusses 

Frau Keller  - Mitglied des Technischen Ausschusses 

Herr Kolz  - Mitglied des Technischen Ausschusses 

Herr Landgraf  - Mitglied des Technischen Ausschusses           

Herr Mittelstädt - Mitglied des Technischen Ausschusses 

Herr Müller  - Mitglied des Technischen Ausschusses     

Herr Schmidt  - Mitglied des Technischen Ausschusses 

Herr Simon  - Mitglied des Technischen Ausschusses          

Herr Plaul  - Mitglied des Technischen Ausschusses         

 

Herr Lemnitz  - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

Herr Neunübel  - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

 

entschuldigt: 

 

Herr Wendt  - Mitglied des Technischen Ausschusses  

 

 

unentschuldigt: 

 

Herr Helbig  - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

 

anwesende Gäste: 

 

Herr Erler  - Amtsleiter Bauamt 

2 Bürger 
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II. Tagesordnung 
 

 
Öffentlicher Teil 

 

1. Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und 

Feststellung der  form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 

 

2. Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 

 

3. Genehmigung der Niederschrift zur 5. Tagung des Technischen Ausschusses am 

27.03.2017 (öffentlicher Teil) 

 

4. Fragestunde der Einwohner 

 

5. Sonstiges 

 

6. Vergabe der Planungsleistung: 

„Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes Crimmitschauer Straße TG 5“ 

(Geländeregulierung: Leistungsphasen 1 und 2) 

 

7. Vergabe der Planungsleistung: 

„Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes Crimmitschauer Straße TG 5“ 

(Leistungsphasen 1 und 2) 

 

 
 

Nicht öffentlicher Teil 

 

8. Zustimmung zur Tagesordnung (nicht öffentlicher Teil) 

 

9. Genehmigung der Niederschrift zur 5. Tagung des Technischen Ausschusses am 

27.03.2017 (nicht öffentlicher Teil) 

 

10. Sonstiges 

 

 

Der Technische Ausschuss besteht aus 11 Mitgliedern, davon sind 10 stimmberechtigt. 

 

anwesend:    9, davon 9 stimmberechtigt  
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III. Verlauf der Tagung 

 
Öffentlicher Teil 
 
 

-  Beginn:  18:30 Uhr  -  

 

Es sind 9 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.  

 

 

zu Punkt 1: 

 
Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und Feststellung der  

form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 

 

Der Vorsitzende des Technischen Ausschusses, Herr Jähler, begrüßt um 18:30 Uhr alle 

Mitglieder des Technischen Ausschusses und die Gäste. Er stellt die form- und fristgerechte 

Sitzungsladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

- Gegen diese Feststellung werden keine Einwände erhoben. 

 

Es sind 9 Mitglieder anwesend, davon sind 9 stimmberechtigte Mitglieder. 

 

 

 

zu Punkt 2: 

 
Zustimmung zur Tagesordnung  

 

Herr Jähler geht auf den öffentlichen Teil der Tagesordnung (Anlage 1) ein.  

 

- Es gibt keine weiteren Ergänzungen oder Änderungen der Tagesordnung. 

 

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 

zu. 

      - 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenth - 

       (9 stimmberechtigte Mitglieder) 

 

 

 

zu Punkt 3: 

 

 
Genehmigung der Niederschrift zur 5. Tagung des Technischen Ausschusses am 

27.03.2017 (öffentlicher Teil) 

 

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen der Niederschrift zur 5. Tagung des 

Technischen Ausschusses am 27.03.2017 zu. (Anlage 2) 

 

      - 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenth - 

       (9 stimmberechtigte Mitglieder) 
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zu Punkt 4: 
 

Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 

 

Herr Heuchling spricht die Problematik der Abfalltonnen im Stadtgebiet an, diese stehen so 

auf dem Gehweg dass man mit einem Kinderwagen nicht daran vorbeifahren kann. 

 

Herr Jähler möchte diese Anfrage an das zuständige Entsorgungsunternehmen weiterleiten. 

 

Herr Heuchling spricht den hohen LKW Verkehr im Stadtgebiet und die beengende Situation 

beim Be- und Entladen der Fahrzeuge an, welche zu massiven Behinderungen im 

Straßenverkehr führen. 

 

Herr Erler teilt daraufhin mit, dass Sperrgenehmigungen von Unternehmen beantragt wurden 

welche mit entsprechender Beschilderung verbunden sind.  

Weiterhin sollten Beanstandungen möglichst zeitnah der Behörde zugehen um entsprechend 

reagieren zu können empfahl Herr Jähler. 

 

Herr Malke möchte wissen ob er mit seinem Fahrrad auf dem Fußgängerweg fahren kann 

und  bemängelt dass es in Schmölln nicht genügend Radwege gibt. Desweitern gibt er an, 

dass die Fahrzeuge in Schmölln viel zu schnell im Stadtgebiet fahren. 

 

Herr Jähler empfiehlt, gemeinsam mit dem Bürgermeister und der Betreuerin des Herrn Malke 

diese Thematik zu besprechen. 

 

 

 

 
zu Punkt 5.: 

 

Sonstiges 

 

Herr Schrade spricht die Situation Abwasser im Industriegebiet Nitzschka an(hier 

insbesondere RÜ44). 

 

Ausgangslage: 

- Untersagungsanordnung des LRA ABG mit Posteingang am 04.04.2017 

- Sofortiger Einleitestopp ins Jägerfließ damit angeordnet  

 

Sofortmaßnahmen: 

- Sofortige Terminvereinbahrung mit dem LRA ABG für den 05.04.2017,  

 16.00 Uhr im LRA (Außenstelle SLN) 

- Schließung der regulären Ausläufe der Schönungsteiche am 04.04.2017 

-  Leerpumpen der Schönungsteiche über das RÜB44  angeordnet, um   

Aufnahmekapazität des Systems und der beiden Schönungsteiche zu erhöhen 

(Verhinderung des Abschlags in das Jägerfließ) 

- Tägliche Technische Überwachung angeordnet 

- Enge Abstimmung mit der Fa. Burkhardt Feinkostwerke 

- Bereits nach Bekanntwerden des Abschlags ins Jägerfließ wurde 

Planungsbüro beauftragt zu berechnen, ob eine ins RÜB44 einzulassende 

Pumpe die Schmutzfracht im Belastungsfall in genügendem Umfang ins 

Abwasserleitungssystem wegpumpen kann 

-  Noch am Abend des 04.04.2017 gemeinsame Pressekonferenz von 

Stadtverwaltung und Stadtwerken (als Regiebetrieb Abwasser) über Ereignis 

und der eingeleiteten Sofortmaßnahmen 
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Mittelfristige Maßnahmen: 

- Bereits am 30.01.2017 durch den TA beauftragte Varianteuntersuchung zur  

 besseren Beseitigung des Abwassers aus dem IG Nitzschka 

- Vorlage der Ergebnisse bis spätestens 30.06.2017 

- Tendenz: Erschließung des alten Teils des IG Nitzschka im Trennsystem 

- Mit Nachtragshaushalt 2017 Aufnahme von Planungskosten 

- Realisierung des Entlastungsmaßnahmen ab 2018 

- Parallel dazu Suche nach Fördermitteln für zu planende und umzusetzende 

- Maßnahmen  

 

 

Herr Landgraf möchte diesbezüglich wissen ob es ausreichend Fettabscheider bei der Firma 

Burkhardt gibt. 

Herr Schrade teilt mit, dass die Nachweise über Fettabscheider der Firma Burkhardt 

ausreichend seien. 

Herr Schmidt stellte bei einem Kontrollgang Sickerwasser im Gebiet fest. 

Herr Schrade gibt an, dass es sich dabei um normales Wasser handelt. 

 

Herr Landgraf berichtet über ein falsch gestelltes Verkehrsschild (S-Kurve) zwischen 

Schmölln und Selka. 

 

Herr Jähler übergibt diese Problematik an die Verkehrsbehörde. 

 

Frau Keller erkundigt sich über Möglichkeiten der Parkplatzsituation vor der Musikschule 

sowie über die beengten Durchfahrtmöglichkeiten in der Ziegelstraße. 

 

Auch diese Anfrage wird durch Herrn Jähler an die Verkehrsbehörde weitergeleitet.   

 

Herr Landgraf informiert über fehlende Pflastersteine im Bereich der Brücke 

Museumsschänke. 

 

Herr Erler nimmt diesen Hinweis zur Bearbeitung entgegen. 

 
zu Punkt 6.: 

 

Vergabe der Planungsleistung: 

„Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes Crimmitschauer Straße TG 5“ 

(Geländeregulierung: Leistungsphasen 1 und 2) 

 

Herr Erler verliest die o.g. Beschlussvorlage. (Anlage 3) 

 

Der Technische Ausschuss des Stadtrates Schmölln beschließt in öffentlicher Sitzung die  

 

Planungsleistungen für das Bauvorhaben  

„Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes Crimmitschauer Straße TG 5, 

Geländeregulierung Leistungsphasen 1 und 2“   

 

an das Ingenieurbüro  

 

B+W Bauplanungsgesellschaft 

 Markt 7 

 07973 Greiz 

 

mit einer Angebotssumme von  
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 14.708,40   €    (incl. 19 % Mwst.)  

 

Für die Leistungsphasen 1 und 2 

 

zu vergeben. 

 

Das Gesamtangebot beläuft sich auf 227.980,20 Euro brutto und soll stufenweise beauftragt 

werden. 
 

- 8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenth. - 

       (9 stimmberechtigte Mitglieder) 

 

Beschluss-Nr.B 0001/2017  
 

 

 

 

zu Punkt 7.: 

 
Vergabe der Planungsleistung: 

„Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes Crimmitschauer Straße TG 5“ 

(Leistungsphasen 1 und 2) 

 

Herr Erler verliest die o.g. Beschlussvorlage. (Anlage 4) 

 

Der Technische Ausschuss des Stadtrates Schmölln beschließt in öffentlicher Sitzung: 

 

 die Planungsleistungen 

 „Erschließung des Industrie- und Gewerbegebietes Crimmitschauer Straße TG 5“ 

an das  Ingenieurbüro für Bauwesen und Wasserwirtschaft GmbH 

 Hainstraße 13 

 07545 Gera 

 

mit einer Angebotssumme von 

 

 28.295,33 € (inkl. 19% MwSt.)  

 

für die Leistungsphasen 1 und 2 

 

zu vergeben. 

- 8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen /1 Stimmenth. - 

       (9 stimmberechtigte Mitglieder) 

 

Beschluss-Nr.0002/2017 
 

 

 

Ende des öffentlichen Teils  - 19:10 Uhr –  

 

 

 

2 Bürger verlassen den Sitzungsraum   

– 19:10 Uhr –     
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Protokollant: 

  Sabine Hoch 

 

 

 
Jähler                

Vorsitzender 

des Technischen Ausschusses 

 

Im Anschluss wird mit dem nicht öffentlichen Teil fortgeführt. 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 

    


